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Nichts ist in der Fremde exotisch
als der Fremde selbst.
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Vietnam ist anders, lautete unser ers-
ter Satz, damals, 1992. Und zumindest
das hat sich nicht geändert. Auch
wenn seitdem kaum mehr ein Stein
auf dem anderen geblieben ist.

„Vietnam ist fantastisch“, strahlte ei-
ner der ersten US-Traveller im Land,
„im Süden wie Thailand und im Nor-
den wie Südchina“, ehe er innehielt
und fast verwundert hinzufügte: „und
trotzdem so verschieden wie Tag und
Nacht.“ 

Vietnam ist anders. Anders als ir-
gendein anderes Land Südostasiens,
aber auch anders als China. Und auch
die Vietnamesen sind anders. Und die
im Süden noch einmal anders als die
im Norden. 

Geografisch wie klimatisch und his-
torisch wie kulturell genau im Schnitt-
punkt der Einflusssphären Indiens und
Chinas gelegen, präsentiert sich das
wahre Indochina als ein Schmelztiegel
der unterschiedlichsten Sitten, Religio-
nen und Gebräuche – und gleichzeitig
auch als eines der eigenständigsten
und homogensten Länder, die man
sich nur vorstellen kann. 90 % seiner
Bevölkerung sind ethnische Vietname-
sen, die auf eine lange und gemein-
same Geschichte zurückblicken. Of-
fen, angenehm zurückhaltend, nur
sehr selten aufdringlich, schroff oder
gar fremdenfeindlich und beneidens-
wert frei von jeder (zumindest nach
außen gewendeten) Hysterie – wer
sich auf den Märkten und Busbahnhö-
fen zwischen Bombay und Bali aus-
kennt, wird unter den besonnenen, ge-
sitteten Vietnamesen seinen Sinnen
nicht trauen.

Überschrift 1,5Vorwort 7

Vorwort

Als 1992 unsere erste Auflage erschien,
war Vietnam noch eines der ärmsten
und isoliertesten Länder der Welt. Und
von Tourismus konnte keine Rede sein.

Durch die breiten, nach Einbruch
der Dämmerung nur mehr von Ölfun-
zeln erleuchteten Avenuen von Millio-
nenstädten wie Saigon und Hanoi
schoben sich geräuschlos Pulks von
Fahrradfahrern und Cyclos. Nicht nur
Ausländer, auch Einheimische benötig-
ten schriftliche Reisegenehmigungen,
um sich von einem Ort zum anderen
bewegen. Die 1700 km lange Natio-
nalstraße zwischen Nord und Süd: ei-
ne pockennarbige Buckelpiste, auf der
Bauern ihren Reis zum Trocknen aus-
legten. Die wenigen Autos und Über-
landbusse stammten noch aus der Ko-
lonialzeit oder alten Heeresbeständen
(russisch, amerikanisch, chinesisch,
made in DDR) und brachen zuverläs-
sig alle paar Kilometer zusammen.
Und die einzige Klimaanlage weit und
breit verrichtete ihr Werk in einem
Mausoleum.

Kaum konnte man sich des Ein-
drucks erwehren, die amerikanischen
Generäle hätten doch noch ihr Ziel er-
reicht. Nämlich Vietnam „in die Stein-
zeit zurückzubomben“.

Lang ist’s her. Und zwar gründlich.
Für die einen schon fast zu viel, und
für die anderen noch nicht genug. Wie
seit Jahrzehnten scheidet Vietnam
noch immer die Geister. Nie mehr,
murren die einen, immer wieder, ju-
beln die anderen.
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Von der Außenwelt jahrzehntelang
abgeschnitten aufgrund des erst 1994
aufgehobenen US-Boykotts, hat das
neue, nur mehr nominell sozialistische,
dafür ganz dem Wirtschaftswachstum
verpflichtete Vietnam sich zu einem
der am raschesten verändernden Län-
der der Welt entwickelt. Nicht nur Sai-
gon und Hanoi, auch Zentren wie
Nha Trang, Da Nang oder Haiphong
wandeln sich in einem Tempo, dass
der Besucher sich dort binnen weniger
Jahre wie auf einem fremden Planeten
vorkommt. Den neuen Gegebenhei-
ten tragen wir Rechnung, indem ab
dieser Auflage auch Vietnam endlich
im Reiseteil wie jedes „normale“ Land
im Norden beginnt.

Bis 1989 praktisch ein „weißer Fleck“
auf der Landkarte der Globetrotter,
hatten wir noch 1990/91 das Land
beinahe „ganz für uns allein“ und be-
grüßten jede andere „Langnase“ un-
terwegs ebenso verblüfft wie neugie-
rig per Handschlag. Schon in den Jah-
ren darauf hätten wir uns die Finger
ausgerenkt, und mittlerweile ertappen
wir uns schon manchmal dabei, den
„Charme der frühen Jahre“ zu vermis-
sen, und wagen uns kaum vorzustel-
len, was sein wird, wenn all die ehrgei-
zigen Pläne wahr werden: Saigon und
der Mekong von einer Subway unter-

höhlt; Hanois Altstadt zu einer pflege-
leichten Fußgängerzone für Besser-
verdienende saniert, Phu Quoc exklu-
siv für Clubdorf- und Casino-Urlauber
reserviert; und Halong City ein einzi-
ges Disneyworld. Mittlerweise reisen
mehr Besucher ein als im Karibik-
paradies und einstigen „Bruderstaat“
Cuba.

Und trotzdem ist das wirkliche Viet-
nam immer noch anders. Ein Alltag,
eine Realität, die sich oft nur zwei,
drei Blocks vom Touristenhotel ab-
spielt, oder jenseits der asphaltierten
Landstraße, und dem Reisenden, der
sehen und erfahren will (und kann),
auf Schritt und Tritt begegnen wird.
Denn noch nimmt man sich Zeit, Tee
zu trinken, um den Preis der Ananas
zu feilschen und einen mühsamen
Schwatz mit einem Fremden anzufan-
gen. Und das Lachen und die Freund-
lichkeit der Menschen ist offener und
unbefangener geworden, weil sie
selbstbewusster geworden sind. 

Vietnam ist anders, und das macht
es liebenswert. 

Chuùc vui veà vaø heïn gaëp laïi. – Viel
Spaß und Auf Wiedersehen in
Vietnam! 

Wolf-Eckart Bühler und Hella Koth-
mann, München/Prata, Juni 2010

8 Vorwort
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